Niederschrift
Bau- und Vergabeausschuss
BVA/2014-2019/18

Sitzungstermin: Montag, 04.04.2016

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:20 Uhr

Ort, Raum: Genthin, Beratungsraum Genthin (Eingang Standesamt)

Anwesend sind:
Mitglieder des Gremiums

Herr Norbert Miller Cbhu

Herr Klaus Voth Cbhu

Herr Ridiger Feuerherdt WG Miitzel

Herr Horst Leiste SPD

Herr Gerd Mangelsdorf Cbhu

Herr Franz Schuster LWG Fiener

Frau Birgit Vasen DIE LINKE-Fraktion

Vertreter

Herr Lutz Nitz GRUNE Vertreter fir SR Sander
Verwaltung

Herr Thomas Barz Burgermeister

Frau Dagmar Turian FB Ltrn. Bau/Stadtentwicklung

Es fehlen:

Beratende Mitglieder

Herr Giinter Sander GRUNE-Grundmandat entschuldigt
Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1 BegriiBung und Feststellung Beschlussfahigkeit

2 Bekanntgabe und Abstimmung der Tagesordnung

3 Einwohnerfragestunde

4 Protokollkontrolle
Bekanntgabe Mitwirkungsverbot

5 offentliche Vorlagen

51 Flachennutzungsplan Genthin, Vorabwégung maRgeblicher Anderungsantrag im Planverfahren
2014-2019/Bau-085

6 Bauantrage

7 Informationen

7.1 Kiessandtagebau OT Miitzel 2014-2019/Info-093/3

8 Antrége, Anfragen, Anregungen

17 Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe der Beschliisse aus der nichtéffentlichen
Sitzung

18 SchlieBung der Sitzung

Protokoll:
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Offentlicher Teil

TOP 1 Begrifung und Feststellung Beschlussfahigkeit
Die Ausschusssitzung wurde durch den Vorsitzenden, Herrn Miller, eréffnet und die
Beschlussfahigkeit mit 7 anwesenden Ausschussmitgliedern festgestellt.

TOP 2 Bekanntgabe und Abstimmung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form bestatigt.
Abstimmungsergebnis:
Ja 7 Nein 0 Enthaltung O Befangen O

TOP 3 Einwohnerfragestunde
Die Einwohnerfragestunde wurde nicht in Anspruch genommen.

TOP 4 Protokollkontrolle
Das Protokoll wurde unbeanstandet bestatigt.
Abstimmungsergebnis:
Ja 7 Nein O Enthaltung O Befangen O

TOP Bekanntgabe Mitwirkungsverbot
Es wurde kein Mitwirkungsverbot angezeigt.

TOP 5 offentliche Vorlagen

TOP 5.1 Flachennutzungsplan Genthin, Vorabwagung mafRgeblicher Anderungsantrag
im Planverfahren 2014-2019/Bau-085
Sachverhalt:
Mit Beschluss des BUV am 30.03.2015 wurde eine Vorabwagung im Auslegungsverfahren
des 1. Entwurfs des Flachennutzungsplans vollzogen und durch den SR eine Beschlussfas-
sung zur erneuten Auslegung des Flachennutzungsplans veranlasst. Auf Grund diverser An-
derungen war diese erneute Auslegung erforderlich. Es besteht ein wiederholter Widerspruch
durch eine erneute Antragstellung zur vergrol3erten Ausweisung von Bauflachen im Quartiers-
bereich der rickwartigen Dattelner StralRe /Brandenburger Stral3e Der erstrebten Erweiterung
der Darstellung von zusatzlichen Bauflachen wurde im vorbenannten, vorhergehenden Ab-
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TOP 6

TOP 7

TOP 7.1

wagungsbeschluss des BUV/SR nicht zugestimmt. Nach Prifung und Wertung der erneut
vorgelegten Forderung wurde kein geanderter Abwagungsvorschlag ermittelt.

Das im Antrag benannte Flurstiick ist in der anliegenden Karte dargestellt und verlauft in etwa
parallel zur Dattelner Stral3e, in einer Tiefe von 20 m ebenfalls als gemischte Bauflache dar-
gestellt, die eine einreihige Bebauung entlang des ErschlieBungsweges zulasst. Damit kommt
die Planungsabsicht zum Ausdruck, auch an diesem Standort zur Starkung der Innenentwick-
lung eine einzeilige stralBenbegleitende Randbebauung zu erméglichen. Eine Bebauung, die
Uber diesen Randstreifen hinaus nach Norden in die Griinflache hineinragt, soll aber unterb-
leiben. Durch den Ausschuss wurde der Erhalt des bisherigen Planentwurfs bestétigt. Damit
kann das Planverfahren ohne weiteren Kostenanspruch abgeschlossen werden.

Beschlussvorschlag:

Der Bau-und Vergabeausschuss bestatigt die Vorabwégung analog der Sachverhaltsdarstel-
lung.

Der geforderten Erweiterung der Mischbauflache im Bereich des rickwartigen Bereichs der
Dattelner Straf3e wird nicht zugestimmt. Die Abwagung zum Planverfahren kann weitergefiihrt
werden und der Flachennutzungsplan zum Beschluss vorbereitet werden.

Abstimmungsergebnis: ungeandert beschlossen
Ja 6 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen O

Bauantrage
Kein Handlungsbedarf.

Informationen

Kiessandtagebau OT Mutzel 2014-2019/Info-093/3
Sachverhalt:

Das Landesamt flr Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt (LAGB) hat die Stadt
Genthin tber ihre Entscheidung vom 05.02.2016 zur Zulassung des 2. Hauptbe-
triebsplanes fur den Kiessandtagebau Miitzel der Kies- und Steinwerk Boerner GmbH
Co. KG in Kenntnis gesetzt. Der Hauptbetriebsplan wird zugelassen. Fiur den Kies-
sandtagebau Miitzel wurde ein Hauptbetriebsplan vom 13.11.2012 mit Bescheid vom
15.02.2013 genehmigt, der bis zum 31.12.2014 befristet wurde. Ein Antrag auf Ver-
langerung des Hauptbetriebsplanes konnte auf Grund der verspateten Antragstellung
nicht zugelassen werden. Daher hat die Antragstellerin den Hauptbetriebsplan erneut
vorgelegt. Fur das Vorhaben Kiessandtagebau liegt ein Rahmenbetriebsplan vor, der
mit Datum vom 30.09.2008 planfestgestellt wurde. Der Planfeststellungsbeschluss
umfasst die Errichtung eines Betriebes zur Aufsuchung und Gewinnung des Bergfrei-
en Bodenschatzes ,Kiese und Kiessande zur Herstellung von Betonzuschlagstoffen*
im Nassschnitt einschliel3lich der notwendigen Betriebseinrichtungen und aller in un-
mittelbaren Zusammenhang stehenden bergbaulichen MaRnahmen und Arbeiten auf
einer Gesamtflache von ca. 68 ha und die Wiedernutzbarmachung auf den im Land-
schaftspflegerischen Begleitplan dargestellten Flachen.

Von einer Beteiligung weiterer Behérden und der Gemeinde als Planungstrager wur-
de seitens des Landesamtes fur Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt im vorlie-
genden Fall abgesehen, da es sich hierbei um ein bereits umfassend abgestimmtes
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TOP 8

bergméannisches Vorhaben handelt und die Gewinnungs- und Betriebsflache durch
den Planfeststellungsbeschluss vom 30.09.2008 bestétigt ist.

Die Betriebsplanzulassung ist bis zum 31.12.2017 befristet. Im Ausschuss wurde die
Einbeziehung der Stadt Genthin beraten. Hinsichtlich der Wirksamkeiten ist die ver-
fahrensfuihrende Behorde entscheidend.

_ Kenntnis genommen

Antrage, Anfragen, Anregungen

SR Leiste beméangelt den LKW-Verkehr, der sich durch die Sperrung der B1 im
Stadtgebiet ergibt und zu Beschadigungen an Verkehrsanlagen fuhrt. Die Problematik
ist bekannt. Die Ausschilderung ist ausreichend. Die diesbezigliche Einhaltung soll in
Abstimmung mit der Polizei kontrolliert werden. Dartiber hinaus werden aktuell noch
Verkehrswege fur LKW, auch fur den Anliegerverkehr, ermittelt, um dann eine zuséatz-
liche Fihrung fir die berechtigten Fahrzeuge anzuzeigen.

SR Leiste kritisierte die Sitzungsverschiebungen. Durch den Ausschussvorsitzenden
wurde der konkrete Bedarf begriindet und damit die Notwendigkeit dazu dargestellt.

SR Nitz bewertete die Durchfiihrung des Fruhlingsfestes im Volkspark und leitete
daraus Handlungs- und Diskussionsbedarf fur die grundséatzliche Entwicklung und
Gestaltung des Volksparkes ab. Er kiindigte eine weitergehende Diskussion im WUA
an.

SR Muller hinterfragte den Sachstand zur Umnutzung des Stadtkulturhauses. Durch
den Burgermeister wurde auf die Abhangigkeiten der bisher noch nicht rechtswirksa-
men Forderrichtlinie verwiesen. Nach Vorlage dieser kann eine abschlieRende Be-
wertung zu mdglichen, weitergehenden Antragstellungen vorgenommen werden.

SR Voth verwies auf eine Absperrung eines Gehwegbereiches Ecke Friedenstra-
Be/Durerstrale. Da von dem Gebaude eine Gefahr ausgeht, wurde zustandigkeits-
halber das Bauordnungsamt des Landkreises JL einbezogen. Eine ordnungsbehdrdli-
che Aufforderung wurde dem Eigentimer ebenfalls zugestellt.

SR Voth bat um Prifung, ob an der Zufahrt der SchmiedestralRe/Altenplathower Stra-
Re ein Verkehrsspiegel aufgestellt werden kann.

Es wurde angefragt, ob fur die ehemalige Hahnchenmastanlage in der FabrikstralRe
noch eine Genehmigung vorliegt. Auf Grund verschiedener Burgeranfragen wurde die
zustandige Genehmigungsbehoérde bereits einbezogen und der Sachverhalt wird dort
geprift.

Durch SR Vasen wurde dartber informiert, dass auf einem Grundstiick in der Karo-
wer Stral3e/Ecke Heinigtenweg Schweine gehalten werden. Sie stellt die diesbezlgli-
chen Bedingungen dazu in Frage.

SR Voth hinterfragte den Sachstand fur die gemeinsame Schulspeiseeinrichtung
LK/Stadt. Der Burgermeister informierte dariiber, dass nach Aussagen des Landkrei-
ses die diesbezuglich notwendigen Planungskosten in den HH des Landkreises ein-
gestellt werden sollten.
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TOP 17 Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe der Beschliisse aus der
nichtéffentlichen Sitzung
Die Offentlichkeit wurde wiederhergestellt.

TOP 18 SchlieBung der Sitzung
Die Sitzung wurde um 18.20 Uhr beendet.

Niederschrift
BVA/2014-2019/18

Seite: 5



	Öffentlicher Teil
	TOP 1
	Begrüßung und Feststellung Beschlussfähigkeit  
	TOP 2
	Bekanntgabe und Abstimmung der Tagesordnung  
	TOP 3
	Einwohnerfragestunde  
	TOP 4
	Protokollkontrolle  
	TOP 
	Bekanntgabe Mitwirkungsverbot  
	TOP 5
	öffentliche Vorlagen  
	TOP 5.1
	Flächennutzungsplan Genthin, Vorabwägung maßgeblicher Änderungsantrag im Planverfahren  2014-2019/Bau-085
	TOP 6
	Bauanträge  
	TOP 7
	Informationen  
	TOP 7.1
	Kiessandtagebau OT Mützel  2014-2019/Info-093/3
	TOP 8
	Anträge, Anfragen, Anregungen  
	TOP 17
	Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung  
	TOP 18
	Schließung der Sitzung  


